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Der Einsatz unserer Mobilizer® Medior in Therapie und Pflege bringt vielfachen Nutzen: 

 

 Frühmobilisation bereits während der Stabilisierungsphase 

 schnellere Heilung mit geringerem Komplikationsrisiko 

 Verkürzung der Verweildauer 

 Einsatzmöglichkeiten bei verschiedensten Krankheitsbildern 

 leichter Transfer mit Rollboard 

 Arbeitserleichterung und Gesundheitsschutz für das medizinische Personal 

 besonders kurze Amortisationszeit bei Abrechnung über DRG 

 Imagegewinn durch ausgezeichnete Reputation 

 

Unsere Mobilizer® Medior sind bereits in vielen namhaften europäischen Kliniken im Einsatz. 

 

Der eigens entwickelte und produzierte Mobilizer® Medior berücksichtigt neue Gesichtspunkte aus Therapie 

und Pflege, die zu wesentlichen Alleinstellungsmerkmalen geführt haben: 

 

 originärer Längenausgleich einschließlich Sitzkantelung zur Reduzierung der sonst üblichen Scherkräfte 

 Höhenverstellung in jeder Sitz- oder Liegeposition zur Entlastung des medizinischen Personals 

 das Aufrichten des Patienten in den Stand ist aus einer Sitzposition heraus möglich und entspricht somit 

dem physiologischen Bewegungsmuster 

 die physiologisch vollständige Aufrichtung der Patienten, häufig als 90 Grad-Position mit entspanntem 

Oberkörper bezeichnet, ist durch Kombination der Verstellmöglichkeiten einstellbar 

 seitlicher Transfer der Patienten ist durch schwenkbare Armlehnen in der Liege- und Sitzposition möglich 

 hoher Sicherheitsstandard durch ausschließlichen Betrieb mit interner Stromquelle (Wechselakku) 

 optionale Ausstattung mit Vibrationsplatte zur basalen Stimulation 

 

Beispiele für Einsatzbereiche: 

 

 Intensivmedizin und -pflege 

 Neurologische Frührehabilitation 

 Palliativmedizin und –pflege 

 

 

Der konsequente Einsatz des Mobilizer® Medior trägt wesentlich zur Vermeidung des „Bed Rest Syndroms“ bei, 
insbesondere durch die Vermeidung von Sekundär-Komplikationen wie: 

 

 Atemwegserkrankungen (Pneumonie- und Aspirationsprophylaxe) 

 Thrombosen und Dekubitalulzera,  

 Verlernen von Beweglichkeit im Gravitationsfeld, 

 Heterotope Ossifikationen, Kontrakturen 

 Entsalzung, Knochenschwund, Neuromuskuläre Atrophie und Schwäche 

 

und führt dadurch zu einer signifikanten Steigerung der Wirtschaftlichkeit im Therapie- und Pflegeprozess. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Reha & Medi Tel: +49 341 39284960 USt-IdNr.: DE 212 678 714 IK 591 430 057 Bankverbindung IBAN: 

Hoffmann GmbH Fax: +49 341 39284969 Steuer-Nr.: 238/117/00975 Geschäftsführer: Commerzbank AG DE58 8604 0000 0106 7057 00 

Hauptstraße 43 b E-Mail: info@rehamedi.de Amtsgericht Leipzig Falk Hoffmann BLZ 860 400 00 BIC: COBADEFF860 

04683 Naunhof www.rehamedi.de HRB 17574 Winfried Hoffmann Konto 106 705 700  

 

 

Mobilizer® Medior | Klinischer Nutzen 2/2 

Patienten und Kliniken profitieren vielfach von den Vorteilen des Mobilizer® Medior 

 

 

 Verbesserte Vigilanz und somatöse Wahrnehmung: Verlängerung der Mobilisationszeit durch 

Hinauszögerung von Ermüdungserscheinungen; längere Wachheit der Patienten, besseres Ansprechen auf 

äußere Reize 

 

 Positive Beeinflussung der Orientierungsfähigkeit, Anregung der Sinne und psychische Stabilisierung durch 

Mobilisation bis in die Stehposition   

 

 Pneumonieprophylaxe 

Verbesserte Atmung und vermehrte Belüftung, verbesserte Sekretmobilisation, Sekrettransport und 

Sekretentfernung durch die Vertikalisierung des Patienten 

 Druckreduzierung auf die Atemwege und –organe durch Mobilisation in den Stand 

 Möglichkeit zur Anwendung atemtherapeutischer Techniken: verminderte Sekret- und Speichelbildung, 

vermindertes Absaugen, weniger sekretlösende Medikamente 

 Einsparungen an Antibiotika zur Pneumonietherapie 

 

 Dekubitusprophylaxe 

 der Längenausgleich vermindert Scherkräfte beim Aufrichten des Patienten in die Sitzposition 

 Sitz- und Rückenpolster bestehen aus druckreduzierendem, viscoelastischem Schaumstoff 

 Sitzposition lässt sich jederzeit verändern - auch bei längerem Einsatz kann so die Druckbelastung auf 

den Patienten minimiert werden 

 

 Unterstützung der Behandlung der Dysphagie (Schluckstörung) durch die Möglichkeit der Vertikalisierung 

und eine dem Patienten anpassbare Sitzposition 

 

 Verbesserung der passiven Beweglichkeit von Gelenken - durch die Aktivität wird Muskelsteifheit 

vorgebeugt 

 

 Osteoporose-Prophylaxe – Vorbeugung durch Mobilität 

 

 deutliche Verminderung einschießender Spastiken durch die Mobilisation in die Stehposition 

 

 Anregung der Herz- und Kreislauffunktion: Erhöhung der Herzleistung, Verbesserung der allgemeinen 

Belastbarkeit und Kondition 

 

 Anregung der Stoffwechselfunktion: Förderung des Stuhlgangs und der Blasenentleerung 

 

 

 

 Produktvideo unter www.frühmobilisation.com 

https://www.rehamedi.de/de/mobilizer/

